
Verlorenes Herzgold

Ich fand etwas auf dieser Welt,

dass ich nannte eine Kostbarkeit.

Wertvoller als alles Erden Geld,

schenkten wir einander Seligkeit.

Doch eines Nachts, wirres Aug,

ließ ich zu, dass ich sie verletzte.

Nun ward es so ein übler Raub,

dass es mich gleich mit zerfetzte.

Nahm ihr Glaube und Vetrauen,

brach ihr Seele und Herz entzwei.

Doch Zukunft wollten wir bauen,

auf Herzgold, glücklich in Völlerei.
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